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Nachhaltige Entwicklung ist eines der zentralen Themen des 21. Jahrhunderts. Die 
Vereinten Nationen haben die Jahre 2005 bis 2014 zur Weltdekade »Bildung für 
nachhaltige Entwicklung« ausgerufen. Nur wenn soziale Gerechtigkeit, ökologische 
Verträglichkeit und ökonomische Leistungsfähigkeit auf einen Nenner gebracht 
werden, haben auch zukünftige Generationen eine Chance, eine lebenswerte Welt 
vorzufinden. Es gilt somit einen neuen Generationenvertrag zu schließen und jedem 
Einzelnen die Verantwortung für sein Handeln bewusst zu machen.  
 
Nachhaltigkeit lässt sich nur dezentral realisieren. Die österreichischen Dekaden-Projekte 
setzen Bildung für nachhaltige Entwicklung vor Ort um. 
 
Die Auszeichnung offizieller österreichischer UN-Dekaden-Projekte, die durch die 
Österreichische UNESCO-Kommission in Kooperation mit dem Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur und dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft vergeben wird, stellt diesen Gedanken in den Mittelpunkt. Die 
Projekte werden gesammelt und der Öffentlichkeit präsentiert. Dadurch wird die Beteiligung 
an der UN-Dekade in Österreich nach und nach sichtbar und die AkteurInnen können sich 
vernetzen und ihre Erfahrungen austauschen.  
 
Ein ausgezeichnetes UN-Dekadenprojekt: 

 leistet einen Beitrag zur Profilierung einer nachhaltigen 
Bildungsarbeit 

 berücksichtigt alle drei Nachhaltigkeitsdimensionen - Ökonomie, 
Ökologie und Soziales ï gemeinsam 

 ist partizipativ und gendersensitiv 

 fördert weltoffenes und ganzheitliches Lernen 

 ist methodisch vielfältig und interdisziplinär angelegt 

 hat einen konkreten Bezug zum Lebensalltag 

 fördert andere Sichtweisen und führt zu Verhaltensänderungen 

 wird evaluiert und sieht Maßnahmen zur kontinuierlichen Qualitätssicherung vor. 
 
Wer kann sich bewerben? 
Bewerben können sich alle, die ein klar umrissenes Projekt oder eine Aktivität zu Bildung für 
nachhaltige Entwicklung in Österreich durchführen. Besonders Projekte mit sozialem, 
kulturellem bzw. ökonomischem Ausgangspunkt sind eingeladen, sich um den Status 
zu bewerben! (Hinweis: Im Hinblick auf die Sichtbarkeit der Auszeichnung wird diese nicht 

rückwirkend vergeben. Berücksichtigt werden daher Projekte, die ab dem Zeitpunkt der jeweiligen 
Einreichfrist auf der Bildungslandkarte (s. unten) noch mindestens ein Jahr durchgeführt werden.) 
 

Wo kann man sich bewerben? 
Auf der Bildungslandkarte unter www.bildungslandkarte.at 
 
Auswahl und Auszeichnung 
Nach der Einreichfrist tritt eine Jury der Österreichischen UNESCO-Kommission zusammen 
und wählt anhand eigener Kriterien Projekte aus, die mit dem internationalen Logo der  
UN-Dekade ausgezeichnet werden.  
 
Einreichfrist:  
Jeweils 31. Mai und 30. November des Jahres 
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